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Nachtrag zu

(4) Sonstige Baulichkeiten

d) Die Ausgestaltung der Kleingartenanlagen mit Entsor-
gungseinrichtungen, die Gber den Anschluss von
Vereinshausern, 6ffentlichen Toilettenanlagen u. a.
offentlichen Einrichtungen an das o6ffentliche Kanalnetz
hinausgehen, ist gem. BKleinG grundsétzlich nicht
gestattet. In den Kleingartenanlagen, die sich im
Eigentum der Stadt Herne befinden, diirfen unter
bestimmten Voraussetzungen Einzelgérten, bzw.
Gartenlauben, an Abwasserleitungen angeschlossen
werden. Dazu muss vom Kleingartenverein Uber den
Stadtverband der Gartenfreunde Herne-Wanne e.V. ein
Antrag an die Stadt Herne Fachbereich Stadtgriin
gestellt werden. Mit diesem Antrag sind Planunterlagen
mit dem vorgesehenen Leitungsverlauf,
Leitungsmaterial, Kontrollschachte etc. einzureichen.
Kleingartenvereine, in deren Anlagen bereits
Einzelgarten / Gartenlauben an Abwasserleitungen
angeschlossen sind, miissen bis spatestens 31.12.2015
nachtraglich Plane mit dem Leitungsverlauf erstellen und
die Dichtigkeit der Leitungen nachweisen.
Niederschlagswasser darf nicht in die
Abwasserleitungen eingeleitet werden, sondern hat auf
der Parzelle zu versickern, oder ist zu sammeln und als
GieBRwasser auf der Parzelle zu verwenden.
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d) Die Ausgestaltung der Kleingartenanlagen mit Entsor- gungseinrichtungen, die über den Anschluss von Vereinshäusern, öffentlichen Toilettenanlagen u. a. öffentlichen Einrichtungen an das öffentliche Kanalnetz hinausgehen, ist gem. BKIeinG grundsätzlich nicht gestattet. In den Kleingartenanlagen, die sich im Eigentum der Stadt Herne befinden, dürfen unter bestimmten Voraussetzungen Einzelgärten,  bzw. Gartenlauben, an Abwasserleitungen angeschlossen werden. Dazu muss vom Kleingartenverein über den Stadtverband der Gartenfreunde Herne-Wanne e.V. ein Antrag an die Stadt Herne Fachbereich Stadtgrün gestellt werden. Mit diesem Antrag sind Planunterlagen mit dem vorgesehenen Leitungsverlauf, Leitungsmaterial, Kontrollschächte etc. einzureichen. Kleingartenvereine, in deren Anlagen bereits Einzelgärten / Gartenlauben an Abwasserleitungen angeschlossen sind, müssen bis spätestens 31.12.2015 nachträglich Pläne mit dem Leitungsverlauf erstellen und die Dichtigkeit der Leitungen nachweisen. Niederschlagswasser darf nicht in die Abwasserleitungen eingeleitet werden, sondern hat auf der Parzelle zu versickern, oder ist zu sammeln und als Gießwasser auf der Parzelle zu verwenden. 








